
AN	DER	LUDWIG-WINDTHORST-SCHULE	

Schulförderverein Ostercappeln finanziert 
Ruheraum	

	

Ostercappeln.	Manchmal	gehen	Wünsche	in	Erfüllung.	Jedenfalls	in	der	
Ludwig-Windthorst-Schule	in	Ostercappeln.	Auf	jeden	Fall	gilt	das	für	den	
neuen	Ruheraum,	der	den	Schülern	ab	sofort	während	der	Mittagspause	zur	
Verfügung	steht.	
Dabei	gilt	auch	für	die	Besucher:	„Schuhe	aus“.	Bei	der	Begutachtung	durch	die	
Vertreter	des	Schulfördervereins	und	des	„Gesunden	Frühstücks“,	die	für	die	
Finanzierung	verantwortlich	sind,	galt	so	mancher	Blick	erst	einmal	den	
eigenen	Socken.	„Stellen	sie	sich	in	einem	präsentablen	Zustand	dar?“	
	
Gemeinsamer	Wunsch	
	
Dem	Wunsch	von	Schülern	und	Eltern	nach	einem	Ruheraum,	so	Schulleiter	
Stefan	Schubert	,	folgte	die	Suche	nach	Finanzierungsmöglichkeiten.	Der	
Schulförderverein	sorgte	für	den	Löwenanteil.	Vorsitzende	Tatjana	Schulz	und	
Schriftführerin	Angelika	Meyer	zu	Farwig	sagten:	„Das	war	schon	mit	4000	Euro	
relativ	teuer.	Aber	die	Bank	musste	maßgefertigt	werden.“	Und	die	
hochwertigen	Liegekissen	sind	keineswegs	billig.	Weitere	Unterstützung	(150	
Euro)	kam	vom	Team	des	„Gesundes	Frühstücks“,	das	engagierte	Eltern	

Fototermin	für	die	10H2	der	Ludwig-Windthorst-Schule	Ostercappeln	im	neugeschaffenen	
Ruheraum	–	zusammen	mit	Geldgebern,	Organisatorinnen	und	Schulleiter	Stefan	Schubert.		
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fertigen	und	das	von	Rita	Tiemann	koordiniert	und	einmal	im	Monat	angeboten	
wird.	
Um	Einrichtung	und	Farbkonzept	kümmerten	sich	die	beiden	Lehrerinnen	
Stephanie	Alschner	und	Rosemarie	Tiemann.	Eine	Schülerin	gestaltete	ein	Bild	
mit	Symbolen	der	Regeln,	die	in	dem	Ruheraum	gelten,	der	sich	direkt	neben	
der	Schulbücherei	befindet.	Mittagspause	ist	von	13.15	bis	14	Uhr.	
	
Nicht	alle	wollen	toben	
	
Die	Schüler	können	sich	erst	in	der	Mensa	stärken	,	sich	dann	auf	dem	Schulhof	
bewegen,	den	Jugendtreff	JIM	besuchen	oder	eben	neuerdings	den	Ruheraum	
nutzen.	Der	Schulleiter:	„Nicht	alle	Kinder	wollen	toben.	So	mancher,	der	vom	
Lernen	platt	ist,	braucht	einfach	Ruhe	und	eine	Rückzugsmöglichkeit.“	
Übrigens:	An	der	Ludwig-Windthorst-Schule	gibt	es	dienstags	und	donnerstags	
verbindlichen	Nachmittagsunterricht	bis	15.30	Uhr.	Montags	und	mittwochs	
laufen	Arbeitsgemeinschaften,	und	es	besteht	die	Möglichkeiten	zur	
Hausaufgabenbetreuung.	Die	10H2,	die	sich	für	den	Fototermin	eingefunden	
hatte,	bekam	übrigens	nur	eine	kurze	Pause.	Schnell	erfolgte	die	Ansage:	„Wir	
müssen	noch	das	Präpositionalobjekt	wiederholen.“		
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